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Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 
- Veränderungliste Teilhaushalt 20, Produkt 202300 Beteiligungen an 
Unternehmen der Wohnbauförderung
 
Beschlussvorschlag:

Der Haushaltsansatz 2026 im Teilhaushalt Zentrale Steuerung und Finanzen wird 
beim Produkt 202300 – Beteiligungen an Unternehmen der Wohnbauförderung wie 
folgt geändert:
 

- Ausschüttung der Dividende: Reduzierung um 26.500 Euro auf null Euro.
 
Für die Jahre 2027 bis 2029 wird die Ausschüttung der Dividende ebenfalls auf null 
minimiert.
 
 
Sachverhalt:

In den vergangenen Jahren wurde von der Gesellschafterversammlung der KSG 
Hannover GmbH regelmäßig auf die Ausschüttung einer Dividende verzichtet. 
 
Im Rahmen des Haushaltssicherungskonzeptes (HSK) 2025 der Stadt Laatzen 
wurde diskutiert, ob für die Stadt Laatzen zusätzliche Einnahmen durch die 
Ausschüttung der Dividende erzielt werden könnten. Letztendlich wurde die 
Maßnahme Nr.06 „Kein weiterer Dividendenverzicht KSG“ mit einem Jahresbetrag 
von 26.500 Euro im HSK beschlossen.

Nunmehr hat der Aufsichtsrat in seiner Sitzung vom 08.05.2025 beschlossen der 
Gesellschafterversammlung einen Verzicht auf die Ausschüttung der Dividende zu 
empfehlen (Verminderung der Dividende auf null Prozent auf das jeweils gehaltene 
Stammkapital gemäß § 19 des Gesellschaftsvertrages). Ein Beschluss der 
Gesellschafter ist in der Gesellschafterversammlung am 03.06.2025 erfolgt. 
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Dementsprechend kann die HSK-Maßnahme für das Jahr 2025 nicht umgesetzt 
werden. Auch für die Folgejahre ab 2026 ist anzunehmen, dass auf die Ausschüttung
der Dividende seitens der Gesellschafterversammlung verzichtet wird. Daher werden 
die im Haushaltsplanentwurf 2026 jährlich veranschlagten Erträge in Höhe von 
26.500 Euro auf null gesetzt.
 
 
Im Auftrag
 
 
 
Jörg Sporleder
 



 




